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                    Dorffest Walterswil 
                    29. / 30. Juni und 01. Juli 2007  
                   
    www.walterswil-be.ch 
 
Medienmitteilung 
 

Grosses Fest für MehrzweckgGrosses Fest für MehrzweckgGrosses Fest für MehrzweckgGrosses Fest für Mehrzweckgeeeebäudebäudebäudebäude    
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Am Freitagabend um 18 Uhr startete der Festbetrieb und das Festwochenende war 
eröffnet. Viel Publikum versammelte sich gegen 19.30 Uhr entlang der 
Hauptstrasse, um den Alpaufzug des Viehzuchtvereins Walterswil zu bestaunen. 
Die 75 schön geputzten und aufwändig geschmückten Kühe verzückten die Zu-
schauenden. An der Spitze marschierte ein stämmiger Zuchtstier und beeindruck-
ten nicht nur die Kinder. Der volkstümliche Unterhaltungsabend in der Mehr-
zweckhalle war die passende Fortsetzung. Die Mehrzweckhalle war bis auf den 
letzten Platz ausgebucht. Total waren am Freitag über 600 Leute in Walterswil. Die 
Festwirtschaft auf dem Vorplatz wurde rege in Anspruch genommen, das Rah-
menprogramm mit Kinderflieger, Chilbiwagen, Schiessstand und Weinlaube fand 
regen Anspruch. In der Kaffeestube wurden über 20 Torten verkauft, am ganzen 
Wochenende waren es 48, was total 480 Stücke ergab. 
 
Starke BandsStarke BandsStarke BandsStarke Bands    
Am Samstag stand die „open-air“ Rasen-Party auf dem Programm. Das schöne 
Wetter trug viel zum Erfolg bei. Alle Generationen waren vertreten und die Stim-
mung war gut. Die über 400 Besuchenden hörten die Musik der Bands Dusty Tu-
nes, Gfrierpunkt und Cube. Das Motto „Feschte bis am Morge“ passte bestens 
zum Abend. 
 
Festreden am SonntagFestreden am SonntagFestreden am SonntagFestreden am Sonntag    
Der letzte Tag des Festwochenendes begann mit dem Gottesdienst in der Mehr-
zweckhalle. Pfarrer Jürg Luchsinger fand passende Worte und gab seiner Freude 
Ausdruck, dass die Kirche in Walterswil offenbar noch im Dorf stehe. Es sei das 
Fest-OK gewesen, das die Kirchgemeinde anfragte, den Gottesdienst in der Halle 
abzuhalten. Nach einem von der Einwohnergemeinde Walterswil gesponserten A-
péro wurde die Festwirtschaft eröffnet. Das Festmenue hat ausgezeichnet ge-
schmeckt. Gemeindepräsident Ernst Lanz schilderte in seiner Ansprache die Ent-
stehung des Mehrzweckgebäudes. 1984 war der Spatenstich und 1987 wurde das 
Mehrzweckgebäude mit einem Dorffest eingeweiht. „Wenn man etwas gemeinsam 
machen will, dann macht man es und es kommt gut“ meinte Lanz. Als Festredner 
war Nationalrat Christian Waber eingeladen. In einer humorvollen Rede gab er sei-
ne Resultate über die Forschungen über Walterswil preis. Er gratulierte den Wal-
terswilern zu ihrem prächtigen Bau. Mit einem bunten Unterhaltungsprogramm 
wurde der Nachmittag kurzweilig. Unter anderen traten die Schulen Walterswil und 
Gassen mit Lieder- und Tanzvorträgen auf die Bühne. Die Showdancegruppe 
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Béatrice trat mit einer sportlichen Tanznummer ebenfalls auf. Ebenfalls ein High-
light waren die Helikopter-Rundflüge. 
 
Zufriedene OrganisatorenZufriedene OrganisatorenZufriedene OrganisatorenZufriedene Organisatoren    
OK-Präsident Paul Kaderli blickte zufrieden auf die drei intensiven Tage zurück. 
Die Stimmung war gut und der Zusammenhalt in der Gemeinde und unter den 
Vereinen konnte gestärkt werden. „Die grosse Verbundenheit der ganzen Gemein-
de mit dem Mehrzweckgebäude zeigte sich einmal mehr. Zusammen kann man 
viel erreichen, das Miteinander ist nicht selbstverständlich“ resümierte Kaderli und  
dankte allen, die in irgend einer Art zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Allen voran den vielen Helferinnen und Helfer der Dorfvereine. Verschiedene Per-
sonen leisteten mehrere Einsätze, da sie in mehreren Vereinen Mitglied sind. Auch 
finanziell wurden die Erwartungen erfüllt. Zwischenfälle sind keine zu vermerken. 
Das vierte Dorffest wird wie die drei früheren Feste noch lange in Erinnerung blei-
ben. 
 
Adrian Wüthrich 
 
Für Ihre Fragen steht Ihnen zur Verfügung: 
Adrian Wüthrich, Ressort Medien/Werbung Dorffest Walterswil, 079 / 287 04 93 
 
Bildmaterial stellen wir Ihnen auf Anfrage gerne zur Verfügung. Eine „Kostprobe“ 
vom Samstagabend können Sie auf www.vampirverein.ch einsehen. 
 
 
 


